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Berichtszeitraum vom 19. bis 20.10.2022

Kriminalitätslage:

 

Ladendiebin

Am 20.10.2022 gegen 9 Uhr wurde in einem Einkaufsmarkt in der Innenstadt von Wittenberg eine 60-jährige Frau von einer
Verkäuferin beim Diebstahl von Drogerieartikeln beobachtet. Die Diebin steckte Waren im Wert von fast 50 € in ihre Tasche
und wollte den Markt ohne diese zu bezahlen verlassen. Gegen die Wittenbergerin wurde ein Strafverfahren eingeleitet und
ein Hausverbot ausgesprochen.

 

Diebstahl eines Handys

Am 19.10.2022 zeigt eine Mutter an, dass ihrer 12-jährigen Tochter am frühen Nachmittag beim Schulsport das Handy aus
dem Umkleideraum einer Turnhalle in der Sandstraße in Wittenberg entwendet wurde. Es soll ein Schaden von fast 250 €
entstanden sein.   

 

Störenfried

Am 19.10.2022 belästigte ein angetrunkener 39-jähriger Mann auf dem Markt in Annaburg zum wiederholten Mal Passanten.
Der polizeibekannte Störenfried überquerte zudem rücksichtslos die Fahrbahn und nötigte einen Autofahrer zur
Vollbremsung. Als ihn der Fahrzeugführer daraufhin ansprach, warf der Störenfried seine Weinflasche gegen die Fahrzeugtür
des PKW. Der PKW wurde dadurch beschädigt.  Ein Strafverfahren wurde eingeleitet.



 

Diebstahl aus Gartenlaube

Im Zeitraum vom 14. bis 19.10.2022 wurde im Schwarzen Weg im Wittenberger Ortsteil Pratau die Gartenlaube einer 54-
jährigen Frau aufgebrochen. Nach Angaben der Geschädigten wurden Küchen- und Gartengeräte sowie ein Heizstrahler
entwendet. Den Gesamtschaden schätzt sie auf fast 500 €.

 

Brandermittlung

Am 19.10.2022 kam es gegen 19 Uhr zu einem Brand in einem Einfamilienhaus im Wittenberger Ortsteil Kropstädt. Die
Feuerwehr musste zwei brennende Wohnräume  löschen. Der 52-jährige Bewohner wurde mit leichten Verletzungen
medizinisch versorgt. Ein Strafverfahren zur Ermittlung der Brandursache wurde eingeleitet. Nach ersten Erkenntnissen ist
von menschlichem Fehlverhalten auszugehen. Der Schaden am Gebäude wurde auf fast 50000 € geschätzt.  

 

Verkehrslage:

 

Fehler beim Abbiegen

Am 19.10.2022 gegen 13.20 Uhr befuhr ein Bus die Pfortenstraße in Gräfenhainichen und bog an der Kreuzung nach links in
Richtung Poetenweg ab. Beim Abbiegen kollidierte er mit einem PKW Opel, welcher im Poetenweg an der Kreuzung stand
und nach links in die Pfortenstraße abbiegen wollte. Der Unfallschaden wurde auf 4000 € geschätzt. Beide
Fahrzeugführerinnen blieben unverletzt.

 

Betäubungsmittel

Am 19.10.2022 wurde gegen 14 Uhr auf der Marktstraße in Oranienbaum



die Fahrerin eines PKW VW kontrolliert. Das auffällige Verhalten der 31-jährigen Frau begründete den Verdacht auf einen
Betäubungsmittelkonsum. Nachdem ein Schnelltest diesen Verdacht bestätigte, wurde eine Blutprobenentnahme
angeordnet und durchgeführt. Bei der Frau wurden zudem noch einige Betäubungsmittel aufgefunden und sichergestellt.
Entsprechende Ermittlungsverfahren wurden eingeleitet.

 

Schwerverletzte Radfahrerin

Am 19.10.2022 beobachtete gegen 18.45 Uhr eine Zeugin in der Hüfnerstraße in Wittenberg eine Frau neben ihrem Pedelec
am Fahrbahnrand stehen. Die Frau sei dann plötzlich über ihr Pedelec hinweg mit dem Kopf auf die Fahrbahn gefallen und
verletzte sich schwer. Einen Helm trug sie nicht. Zur medizinischen Versorgung wurde die 57-jährige Frau in ein
Krankenhaus verbracht. Zur Umfallursache wurde ein Ermittlungsverfahren eingeleitet. Das Pedelec wurde sichergestellt.

 

Wildunfälle

Am 20.10.2022 gegen Mitternacht kollidierte auf der Landstraße zwischen Annaburg und Jessen ein PKW VW mit einem
Wildschwein, welches mit weiteren Artgenossen über die Fahrbahn rannte. Am PKW entstand ein geschätzter Schaden von
2500 €. Das Schwein entfernte sich.

 

Am 19.10.2022 gegen 19 Uhr kollidierte auf der B 107 in Höhe Jüdenberg ein PKW Skoda mit einem Reh. Das Tier verendete
am Unfallort und am PKW entstand ein geschätzter Schaden von 2000 €.   
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